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Für große und kleine Entdecker

Tannenzapfen auf dem
Waldboden? Niemals!

Du wirst keinen kompletten Zapfen
einer Tanne auf dem Waldboden
finden. Denn diese fallen immer
in einzelnen Schuppen vom Baum,
nie am Stück.

Fichte
länglich
glatte Schuppen.

Lärche
klein, eiförmig
Fallen nicht jeden Winter, sondern
erst nach Jahren mit dem Ast ab

Douglasie
länglich
aus den Schuppen hängen
drei Zipfel

Kiefer
kugelig/eiförmig
harte Schuppen

Welcher Zapfen
ist das?

Zapfen als Wetterfrosch

Bei feuchtem Wetter schließen sich
die Schuppen, bei sonnigem und

trockenem Wetter öffnen sie sich.

Link zum Track
in outdooractive

Mit Zapfen kannst
du einen Weitwurf-
Wettbewerb machen.
Oder du legst mit vielen
Zapfen deinen Namen
auf den Waldboden.

Entdecker-Tour-Tipp:
Im Schatten

des Felsenmeeres

Das Felsenmeer in Reichenbach im Lau-
tertal kennst du sicher und bist schon
über die großen Felsen geklettert. Doch
es gibt in der Nähe noch mehr zu sehen.
Eine Tour mit vielen Entdeckungen war-
tet auf dich. Bestaune mit dem Teufels-
stein und dem Borstein zwei mächtige
Felsen. Unterhalb eines Wegs kommst
du über Stufen zum Sandsteinkreuz Lam-
pertstein. Folge den versteckten Pfaden
zur geheimen Quelle der Wassergeister.
Mache am Amphibienteich eine Pause
und beobachte die Natur. Entlang des
Vogellehrpfads gibt es für dich überall
kleine und große Felsen zum Klettern.
Manche bilden ein kleines Felsenmeer.

Nadelbäume sind oft sehr hoch und
haben im unteren Bereich keine Äste
mit Nadeln mehr.
Schaue dich unter solchen Bäumen
genau um. An den Zapfen, die auf
dem Boden liegen, kannst du oft
ganz einfach erkennen, um welche
Baumart es sich handelt.

Rundstrecke von 7,1 km
Start: Parkplatz Talweg
Lautertal-Reichenbach

Tannen- oder
Douglasien-
nadel?

Es gibt einen einfachen Trick, um
sie zu unterscheiden: Wenn du die
Nadeln einer Douglasie reibst,
riechen sie nach Orange / Zitrone

Wanderjugend


